
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Es ist relativ einfach sich an die norwegische Kultur, die Uni und den allgemeinen Alltag hier anzupassen. Eine Sache würde ich definitiv vor der Abreise klären, nämlich in wie weit man sich in die norwegische Kultur integrieren will oder lieber mit seinen internationalen Kommilitonen zusammen sein möchte, beides in einer guten Balance zu halten ist nämlich etwas schwierig, wenn man nebenbei noch studiert. Es ist sehr schwierig norwegische Freunde zu erlangen vor allem, wenn man nur ein Semester bleibt und wenig Zeit zur Verfügung hat. Ich würde mich über studentische volunteer work informieren (Kvarteret, ESN Bergen, Bergenfest, Ølfestival) oder Clubs beitreten (BSI z.B). Ebenfalls was ich definitiv empfehlen kann, ist sich ein Zimmer in der Innenstadt zu suchen und nicht den bequemen Weg des Studentenwohnheims zu wählen, man wird viel besser in die norwegische Kultur mit einbezogen. 
	Studiengang Semester: Incoming-Programme gibt es , vor allem im WiSe (fast eine ganze Woche), jedoch wird man nicht mit den norwegischen Erstis zusammen genommen, sondern es wird eine separate "Erstis-Woche" nur für die Internationals gehalten. Über Kurswahl und Prüfungen kann ich nur positives berichten, man muss sich aber im klaren sein, dass manche Klausuren 4 Stunden lang gehen und fast alle Examen per Computer online absolviert werden. Es gibt viele praktische Kurse (viele field trips im Angebot) und es wurde auch viel Laborarbeit in meinem Studienfach (Molekularbiologie) angeboten. Ich war insgesamt 5 Monate an der UiB, im Semester Sommer 2019 für 1 Semester. 
	verzeichnen: Es werden an der UiB keine vorbereitenden Sprachkurse angeboten, man kann sich aber für einen Sprachkurs einschrieben und diesen als Teil des Studiums absolvieren. Die Kurse finden ausschließlich in englisch statt. Ich konnte keine deutliche Verbesserung meiner Sprachkompetenzen verzeichnen, jedoch eine Verbesserung im Umgang mit Papers und englischen Fachbüchern. Die UiB legt großen Wert auf das Lesen von englischsprachiger Literatur und auch viele Papers werden im Unterricht behandelt. 
	dar: Ich kann die UiB nur jedem weiter empfehlen, die Bürokratie läuft tadellos, man hat immer einen Ansprechpartner vor Ort, jeder versucht einem zu helfen. 
	Leistungsverhältnis: Norwegen ist eines der teuersten Länder in Europa, das sollte man sich bewusst machen bevor man sich dazu entscheidet hier zu studieren, das Erasmusgeld reicht nicht aus um hier zu leben. Man sollte im Monat ungefähr zwischen 600 und 800€ kalkulieren, vor allem Lebensmittel sind sehr teuer. Mensaessen ist okay, aber auch relativ teuer, es ist günstiger zu hause zu kochen.
	Sie zu: Ich nutzte die öffentlichen Verkehrsmittel, dieses ist in Bergen sehr gut ausgebaut. Die Kosten pro Monat belaufen sich auf ca. 50€. Der Kauf eines Fahrrades lohnt sich alle mal, man muss nur bedenken, dass Bergen einer der regenreichsten Städte Europas ist. 
	vor Ort: Die Uni stellt einem einen Wohnheimplatz zur Verfügung, ich würde es aber nicht empfhlen. Die meisten Erasmusstudenten werden Fantoft zugeordnet, welches ca. 30 Minuten von der Stadt entfernt liegt. Um sich in Bergen zu integrieren und nicht nur in Fantoft in der kleinen Fantoft-Bubble zu leben, kann ich wirklich empfehlen sich ein Zimmer in der Stadt zu mieten, was sich vom Preis her nicht viel nimmt, weil man sich das Ticket für die Öffentlichen spart.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Freizeitangebote in Bergen sind vor allem das wandern, es gibt wundervolle Natur um Bergen herum die man in Tagestouren entdecken kann. Pro Semester kostet das gym 100€ bei dem man alle Sporthallen in der Stadt nutzen kann. Bars gibt es viele, Bergen ist eine Studentenstadt, nur kostet ein Bier hier um die 10. Ebenfalls gibt es viel kulinarisches Angebot, nur kostet es nicht unter 20€ wenn man ausgeht zum Essen. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Durchschnittlich mit allem inklusive (Miete, Lebensmittel, Freizeit, Bargänge etc) um die 800/900€. 
	Group1: Auswahl1


